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Bekanntmachung 
über das Inkrafttreten des Abkommens 

über den Rechtsschutz von Erfindungen, 
Geschmacks-, Gebrauchsmustern und Warenzeichen 

bei der wirtschaftlichen und wissenschaftlich-technischen 
Zusammenarbeit vom 12. April 1973

vom 5. Juli 1973

Das mehrseitige „Abkommen über den Rechtsschutz von 
Erfindungen, Geschmacks-, Gebrauchsmustern und Waren­
zeichen bei der wirtschaftlichen und wissenschaftlich-techni­
schen Zusammenarbeit“ wurde am 12. April 1973 in Moskau 
durch den Vertreter der Regierung der Deutschen Demokra­
tischen Republik unterzeichnet.

Das Abkommen tritt entsprechend seinem Artikel 20 am
11. Juli 1973 zwischen der DDR und der UdSSR in Kraft.

Das Inkrafttreten des Abkommens in den Beziehungen zu 
weiteren Staaten entsprechend seinen Artikeln 20 und 21 
wird im Gesetzblatt Teil II bekanntgegeben.

Das Abkommen wird nachstehend veröffentlicht.

Berlin, den 5. Juli 1973

Der Leiter 
des Büros des Ministerrates

Dr. R o s t  
Staatssekretär

Übersetzung

Abkommen 
über den Rechtsschutz von Erfindungen, 

Geschmacks-, Gebrauchsmustern und Warenzeichen 
bei der wirtschaftlichen und wissenschaftlich-technischen 

Zusammenarbeit

Die Regierungen der Volksrepublik Bulgarien, der Unga­
rischen Volksrepublik, der Deutschen Demokratischen Repu­
blik, der Republik Kuba, der Mongolischen Volksrepublik, der 
Volksrepublik Polen, der Sozialistischen Republik Rumänien, 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und der 
Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik haben, von 
dem Wunsche geleitet, die Entwicklung der wirtschaftlichen 
und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit zu fördern, 
durch Regelung der bei der Zusammenarbeit auftretenden 
Fragen des Rechtsschutzes von Erfindungen, Geschmacks-, 
Gebrauchsmustern and Warenzeichen sowie durch gegensei­
tige Hilfeleistung bei der Regelung dieser Fragen beschlossen.

das vorliegende Abkommen abzuschließen und folgendes ver­
einbart :

Artikel I
1. Dieses Abkommen erstreckt sich auf

a) Erfindungen, Geschmacks- und Gebrauchsmuster, die 
von Bürgern der Abkommensländer im Ergebnis der 
wirtschaftlichen und wissenschaftlich-technischen Zu­
sammenarbeit dieser Länder gemacht wurden:

bei der gemeinsamen Durchführung von Forschungs-, 
Projektierungs-, Konstruktions-, technologischen 
und Versuchsarbeiten in internationalen For­
schungsinstituten, Projektierungs- und Konstruk­
tionseinrichtungen, gemeinsamen Labors und Abtei­
lungen, in internationalen wissenschaftlichen Pro­
duktionsvereinigungen und anderen internationalen 
Organisationen und Kollektiven, die auf der Grund­
lage von zwei- oder mehrseitigen Vereinbarungen 
gebildet werden ;
bei der Durchführung von Forschungs-, Projektie­
rungs-, Konstruktions-, technologischen und Ver­
suchsarbeiten durch die züsammenwirkenden Orga­
nisationen der Abkommensländer durch vertraglich 
vereinbarte arbeitsteilige Kooperation; 
bei der Durchführung von koordinierten For­
schungs-, Projektierungs-, Konstruktions-, technolo­
gischen und Versuchsarbeiten durch die zusammen­
wirkenden Organisationen der Abkommensländer 
auf der Grundlage eines gemeinsamen abgestimmten 
Planes mit dem Ziel, das Gesamtergebnis durch 
selbständige Bearbeitung einzelner Themen (Durch­
führung von Arbeitsetappen) zu erreichen, bei ge­
genseitiger Verpflichtung, die Arbeitsergebnisse an­
schließend zur Benutzung in der Volkswirtschaft der 
Länder zu übergeben.

b) Warenzeichen, die zur Kennzeichnung von Erzeugnis­
sen benutzt werden, die im Ergebnis der wirtschaft­
lichen und wissenschaftlich-technischen Zusammen­
arbeit der Abkommensländer hergestellt werden.

Die Bestimmungen des vorliegenden Abkommens wer­
den auch auf Erfindungen, Geschmacks- und, Gebrauchs­
muster angewandt, die im Ergebnis der Produktions­
kooperation und -Spezialisierung von Betrieben der Ab­
kommensländer sowie bei anderen Formen der wirt­
schaftlichen und wissenschaftlich-technischen Zusammen­
arbeit dieser Länder in Übereinstimmung mit den Ver­
trägen und Vereinbarungen, die eine solche Zusammen­
arbeit vorsehen, entstanden sind.

2. Die Bestimmungen der Artikel 3, 7, 12, 13, 14 (2), 15 und 
17 dieses Abkommens gelten auch für Erfindungen, Ge­
schmacks- und Gebrauchsmuster, die nicht das Ergebnis 
der Tätigkeit im Rahmen der wirtschaftlichen und wis-


